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Grafschaftz Ehrenamtskarte soll kommen
potitik Rat träst sPD-Antrag geschlossen mit Hi';i:1*:1"":i,"T,ffit$: ffiT"f"iä'#?;*Li:""##: iil$ffi|fi;'r"i.,*;*:H,jiäl

$och ein Theater, noch eitr Muse- nonjnen, um Kooperationspartner te zu kläreD,
Von unserem Redekeur gerungen, dds mitzutragen", er- um. lnmerhin hat der Lantersho- zu ge],vimen. Denrl auch das wür- Die SPD strebt an, die Ehren-
Frieder Bluhm klärte der CDu-Fraldionsvorsit- fener Vereir Kuturland bereits de das Land, mit dem eine Koope- amtskarte keisweit einzufühen.

zmde Klaus Huse. grundsätzlich seine Bereitschaft raüonsverebbdrurg örgerchlossen Mit der Züstjmmung im GraJ-
l66fschaft. In der cemejnde BekommeD soll die Ebrenamts- geäüße , Karteninlabem Ver" w€rden muss, akzeptieren. Ebenso schafter Rat sei ein erster Scbritt
craJschaft soll die Ehrenamtskdte karte, wer im Jahr nachw€islich ginsti$ngen anzubieten. Die Ge- wie regelmäißig€ Altion€n für Eh- gemacht, so Hubert M'ünch.
kommeD. Das hat der Rat am Don- mindestens 0 Stünden ehren-
neßlaoaben.l einstimmio be- amtlich tälid ist. Mrt der lsndeswert rY I I I l.l I I
s;g1o1ie1, oen .r"g"s.1ä.tr;- die sürtis.etr.K"freerhai,::.{:_p"_T1 N aCntfagsnaüSnalt DeSCTOSSen
SPD-Fralfioneingebrdcht.Mitder VergüEstigungen, bersprelsweise
Karte soil das ehrenamtliche En- bei Eintdttskarten fär kulturelle
saseEent von Mitbtirsem sewür- veranstauunsen, schwinmbäd€r, Finanzen Zusätzliche Ausgaben und höhere Einnahmen - Fehlbetrag verringert
digt werden, ,,Damit erreichen wir Museen ünd Theat€r, vor allem
dia, die intensiv ehrenamtlich tätig aber auch Ermäßigrrngen aüf Wa- Einstimmig hat d€r Grafschafter bodrds frt die Crunalschulen ro) und die. Ejnnöhmen aus Bau-
sind", begrüLndete Frakäonschef ren und Dienstleistunden von Un- Rat den angekündiglen Nach- (48000 Euro). Vor allem aber hö- genehmi$rngsgebühren (80000
Hübef Münch (SPD) den Vorstoß temehmen. Mil ihr können 'lan- hagshaushalt v€rabschiedet, Nötig here Kost€n bei den Tenassie- EuIo). Einige Baunaßnalmen wur-
seiner Fral<tion. desweit sämtlich€ Vergünsti$n- war er aus einer Reihe von Grün- rungsarbeiten im Iürcvationspark deD verschoben, IDsgesamt verrin-

Diesem cedanken schlossen sich geD in Anspruch g€nommen wer- denr Maßnahmen, die im ur- im Zusammennang mit der Haribo- gen sich der Jahresfeblbetrag im
die anderen Fraktionen an, die den, di€ das Lard, di€ teilneh- sprünglichen Haushallsansats nicht Ansiedlüng {3,8 Millionen abzüg' ftgebDishaushalt um 1,17 Millio-
FWc aus voller Übetzeugung, die menden Kommunen oder private vorgesehen wareD, beispielsw€ise lich 1,5 Millionen Zuschüssel und nen auf 1,22 Million€n EIrIo. Be-
CDU eher widerstrebend: zu hoher Partner zur Verfügung stellen. Der eine Shomümspannanlag€ (200000 höhere Personalkosten im Ktabe- schlossen wüde auch der Antrag
VeMaltungs4ulwdnd, zu hohe Hdken. Die cemeinde, diecme Eh- Eurot, VerkqFsberultgungsmaß- rei4170000). der CDIj.5000 Euo Iüj jene Bür-
HüLrde bei dö Begunstigten. Den- rendmrskdrte einjühn, muss selbst nalmen L.83 u Vertelhoven qesdegen sind jedoch auch die ga bereitÄrslelleA die als ..8ür.
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